
 
                 

„Community of Practice/CoP“ 
Lern- und Austauschtreffen im Waldviertel

NEUSTART „Wie wollen wir unsere
ZUKUNFT im Waldviertel
gemeinsam gestalten?“

am 6. Juni 2017 in Horn

Teilgenommen haben 25 Menschen



Kennenlernen im Kreis

Einstiegsrunde

„Was steht für dich/ mich als Neuanfang?“ 
Was ist dein Symbol des Neuanfangs für unsere Mitte?

 Durcheinander der Kreiden durch kleinen Neffen verursacht:

Was mache ich aus dem Chaos? Lassen, sortieren, Bild malen oder nicht?
 Integration beginnt mit

Sprache – dazu ist Schreiben/

Stift notwendig
 Es gibt keinen Grund, neu

anzufangen – weitermachen

wie bisher
 Mit Lesen funktionieren

Integration und Gemeinschaft
 Freude, Ziele, Animation,

Positives
 Samen stehen für bewusstes

Agieren, Pflegen, Wachsen lassen, Blühen; Schmetterlinge für Leichtigkeit
 „Uns geht es gut, wir haben´s schön“: Wie können neu zugezogene 

Menschen teilhaben, ohne dass das Gefühl von Schädigung entsteht?
 Mehr „Miteinander“!

 Hoffnungslicht, Schmetterling braucht seine Zeit zur Entwicklung und wird 

zu etwas ganz Schönem
 „Aufbruch“- Vergleich mit Landwirtschaft – Samen brechen auf, Erde bricht 

auf – Wachsen; Bibel ist voll von „Aufbruchsgeschichten“, z.B. ins gelobte 

Land
 Steht für Veränderung, die kommen 

wird, wenn sich unsere Gespräche 

nicht mehr um Kühlschränke etc. 

drehen, sondern um Alltägliches, z.B., 

was in der Zeitung steht, was in 

Österreich, in der EU passiert
 „Sprache“: Wichtig, weil Schlüssel zu 

Leben in Europa
 „Drei Spiralen“ - Indianisches Symbol 

für Geist, Körper, Seele – Entwicklung, 

Veränderung
 Blick durch die Linse – dokumentarisch in die Vergangenheit und in der 

Gegenwart: Was hat sich alles getan, wie hat sich Vieles verändert? Wie 

groß sind die Kinder geworden! Was ist alles passiert!



 Feuer, Verbrennen bringt Zerstörung und doch wächst daraus wieder Neues

 „Zwettl – Horn“: Intensive Beschäftigung mit Horn rund um die Uhr – 

beruflicher und privater Neuanfang führt an Grenzen, zwingt zum Abgeben

Ein Bild von unserer Vision gemeinsam gestaltet



Weltcafe

„Was braucht es um unsere
Vision wahr werden zu lassen? 
Welche nächsten
(Zwischen-)Schritte sind dazu
notwendig?“

Was/Wo wollen wir konkret tun/ unterstützen?

 geregelter Tagesablauf durch
(stundenweise) Arbeit 

Schule

 Hinweis: Dienstleistungsscheck (DLS) für Arbeit durch Flüchtlinge bekannt 
machen

 „Coaching“ Berufsbegleitung -> Fachsprache

 Begegnungen
ermöglichen

 Mitarbeit in Vereinen
ermöglichen

 Zu Veranstaltungen 
mitnehmen: (Pfarrcafe,
Kirche, Konzerte, Theater,
Sport, Freiwillige
Feuerwehr, Rotes Kreuz)

 Workshops ->
themenspezifisch (kleine
Gruppen)



 Realisierbare Ziele:
 Wochenmarkt (bereits mit Erfolg real in Gmünd)
 Gitarrengruppe übt 1x/Woche (aus Gmünd, spielt 1 Lied auf der 

Donauinsel am 23.6.)

 Kontakte mit Slowfood aufnehmen bezüglich Teilnahmemöglichkeit am 
Wochenmarkt (in Horn)

 Kontakt über den Alltag
 Im Alltag mitleben lassen:

o In die Familie aufnehmen (mit nötiger Distanz)
o Persönlich Verantwortung für Einzelne übernehmen = große 

Bereicherung

 Leute zur Begegnung motivieren – Überraschung?

 Information an die Helfer bezüglich Konzertbesuche mit Kindern wegen 
Kosten

 Wie können wir „Ehrenamtliche“ gut miteinander kommunizieren
o Plattform
o Schwarzes Brett

 Social Media sollte wer
zuverlässig übernehmen
(betreuen)

 Deutsch mit Smart Phone
Apps lernen + ÖIF Portal
nützen



Abschluss Statements

„Was hat mich berührt?“
 Erfahrung von Neuem, Informativem

 Kontakt ermöglicht erst friedliches Zusammenleben

 Wie können wir Leute, die den Kreis verlassen, ihn gar nicht betreten, 

hereinholen?

 Traurigkeit, Abschied – Schließung Haus Helina

 Akzeptanz für Miteinander von allen Seiten notwendig

 Heiterkeit, Fröhlichkeit, positives Feeling: Sooo viel ist in kurzer Zeit 

möglich!

 Ratlosigkeit, Ausklinken

 Leichtigkeit und konkrete, positive Ansätze 

 Wertschätzend sehen, was gewesen ist, neuen Schritten positiv gegenüber 

stehen

 Einstieg in den Arbeitsprozess

 Persönliches Gespräch, das unterschiedliche Meinungen zulässt

 Faszination, wie viele Freiwillige noch Energie aufbringen

 „Man kann schon Spaß miteinander haben“: Die sprachlichen Barrieren 

fallen nach und nach weg

 Nähe zu einzelnen Personen nach knapp zwei Jahren Engagement

 „Am Limit sein“ – trotzdem positiv denken

 Sprechen über alltägliche Themen, nicht nur über Deutschkurs

 Im Gespräch gegenseitiges Vertrauen spüren



 ??  ?Nächstes Thema Nächstes Treffen
    ,        Hast du ein Thema welches du beim nächsten Trefen gerne mit

  ? anderen besprechen möchtest

            Willst du in deine Gemeinde einladen und mit uns gemeinsam die

 ? Vorbereitung übernehmen

(   :Das würde bedeuten

    . 4      -  ,→ dass wir uns ca Wochen vor einem möglichen nächsten Lern und Austauschtreffen

 2      , ca h zusammen setzen um miteinander herauszufinden

    /  /       → was gerade Thema Herausforderung brennende Frage ist und mit vielen

  .besprochen werden will

  (   )      ,    → Wir Judith und Stephanie überlegen uns im Anschluß ein Konzept welches uns beim

   , ,  ,    Treffen unterstützt zu Antworten Lösungen neuen Fragen nächsten Schritten zu

        .kommen dazu und bleiben mit euch in Kontakt darüber

             → Wir bitten euch einen Raum zu organisieren und Snacks und kümmern uns gemeinsam

  ,   . )um sonstiges Material das wir brauchen

:HINWEIS

  “ ( , )„Spiel des Zusammenlebens Workshop kostenlos

 
  ,...WAS WÄRE WENN

...       ?  !    wir gemeinsam ein neues Dorf entstehen lassen Sei dabei Wir probieren es

!     -     aus Die Situation des interkulturellen Zusammen Lebens wird in einem

   .  ,     angeleiteten Spiel erlebbar gemacht Wir überlegen was zu einem guten

     ,   ,   -Zusammenleben beitragen kann und probieren aus wie es ist wenn wir ge

   .        meinsam unsere Pläne umsetzen Wir kommunizieren mit und ohne Worte und

       .lassen gemeinsam ein Bild eines guten Miteinanders entstehen

 14.7.  16- 20 Am von Uhr

    ,  1, Haus der Musik und Kultur Schoberdorfstraße 3902 Vitis

   : Anmeldung bitte verbindlich an @ - .msteixner wir zusammen at

mailto:msteixner@wir-zusammen.at


Vielen Dank an „Willkommen Mensch in Horn“ für die
Mitorganisation!

DANKE für’s Dabei sein, 
für’s Miteinander voneinander Lernen und Teilen

eurer Geschichten, Erfahrungen, und Bedürfnisse! 

Mehr Information über Vernetzungstreffen findest du hier http://netzwerk-
cop.jimdo.com 
Verlinke dich mit uns auf Facebook: 
https://www.facebook.com/groups/546142942225519/ 
Fragen, Themenvorschläge und Anmeldung für die nächste „Community of 
Practice“ unter team@wir-zusammen.at  

 

https://www.facebook.com/groups/546142942225519/
http://netzwerk-cop.jimdo.com/
http://netzwerk-cop.jimdo.com/
mailto:team@wir-zusammen.at

